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Hudson Hirer, s. Hudson Bay.

Hllgli, einer der Mündungsarme
des Ganges, hat seinen Namen von
einem Rohrgewächse, Typha ele-
phantica, welches im bengalischen
hugla heifst. Dieser Rohrkolben ist
eines der in den Sunderbunds häu¬

figen Dschungelgewächse. Egl. 254.

Hundsrück, in älterer Form Hun¬
desruche geht auf ahd. hunt, hund,
mhd. hunt, nhd. Hund, can i s und
ahd. hrucki, rucki, rukke, mhd. rucke,
nhd. Rücken, tergimi, Bergrücken
zurück. Forst. A. N. II. 872.

Hunnen ist wahrscheinlich mit
dem Namen Hjong-n identisch, welcher
den alten Annalen Chinas zufolge
einem kriegerischen Nomadenvolke im
Norden der grofsen Mauer zukam, und
den die Chinesen in ihrer Schrift

durch raubsüchtiges Gesindel,
auch durch Hund ausdrücken. Seit
dem XIII. Jahrhundert wurde bei
uns der Begriff des Hunnen auf den
eines Riesen übertragen. Hüne ist
gleich Hunne, Heune, mhd. Mime ;
Hünengräber = Riesengräber. Rud.
Kleinpaul 299.

Hunte, Nebenflufs der Weser, in äl¬
terer Form Hunt-a = Hunt-aha ist her¬

zuleiten von der Wurzel kan, han =
rufen, tönen, die durch den T-Laut
eine Fortbildung erfahren hat, und
aÄ«=Flufs. Hunte bedeutet also
der tönende Fluís. Th. Loh. 45.

Huronsee wird nach einem In¬
dianerstamm so benannt, welchen die
französ. Ansiedler Kanada's nach ihrer
Haartracht Hurons nannten; denn
durch diese Frisur ähnelte der Kopf
der Indianer dem eines Wildschweins,
hure. Egl. 256 ; hure heifst zunächst
der Husch köpf mit ungekämmten
Haaren, dann der Kopf eines Wild-
schweins, eines grofsen Fisches.

Husum, Stadt in Holstein, ent¬
spricht dem hochdeutschen Hausen,
ein Wort, das allein und in Zusammen¬
setzungen sehr oft bei der Bildung
von Ortsnamen zur Anwendung ge¬
kommen ist. Der Name zeigt die
alte Dativform auf Mm, welcher auf
die Frage wo? gebraucht wird; ahd.
as. mhd. hûs, nhd. Haus, Imsum
wörtlich: zu den Häusern. Butt.
20. Strackerj. 4.

I. J.
Jal)lonoi-Clirel)et = Apfelge¬

birge, ein ostsibir. Gebirgszug, ist
eine russische Volksetymologie aus
dem mong. Jableni Daba; daba =
Pass, Berg; jabloñ russ. = Apfel -

bäum, adj. jabloñoi. Egl. 25^r- ;(]
J ablonowo j 11 'inehrfach/i .Torksmi

mender Ortsname, hat nichts mit
dem Apfelbaum zu thun; der Name
bedeutet Gut des Jablon.

Jalbluilka, Ort in Österreich.-Schle¬
sien. Nach ihm ist der bekannte
KarpathenpaX's genannt. Der Name
erklärt sich duraler use; ja wendv


